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FRAGE 

  

Zwischen Hochschule 
und Arbeitsmarkt 

Eine Befragung zum Studienverlauf und zum Übergang aus der 

- Hochschule 

Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens: 

Bitte beantworten Sie nach Möglichkeit jede Frage. Falls Sie bestimmte Fragen überspringen 
‚sollen, werden Sie durch Pfeile zur nächsten Frage geleitet, z. B.: > Frage 3.17. 

: Die folgenden Symbole sollen Ihnen die Beantwortung erleichtern: 

Bitte ankreuzen: x \ 

Bitte.einkreisen, zB: 1-2- 349 - 5 BeiSkalen jeweils nur einen Wert einkreisen. 

Bitte Zahl angeben: {0151 

  

Bitte nicht ausfüllen: 

Wenn der Platz für offene Antworten (Texte) nicht ausreicht, legen Sie bitte einen Zettel bei. 

Zunächst bitten wir Sie um tabellarische Angaben zu ihrem Studienverlauf seit Ihrer 
‚ersten Einschreibung an einer Hochschule. Dabei interessiert uns, welches Fach 
bzw. welche Fächer Sie bei Ihrer ersten Einschreibung studiert haben, welchen Stu- 
dienabschiuß (z. B. Diplom, Magister usw.) Sie dabei anstrebten und an weicher 
Hochschule Sie Ihr Studium begannen. Sodann möchten wir gern erfahren, ob Sie 
bei Ihrem Studienfach, Ihrem angestrebten Abschiuß und an Ihrer Hochschule ge- 
blieben sind, oder ob Sie einen oder mehrere Wechsel vorgenommen haben. 
Möglicherweise haben Sie später ein zusätzliches Studienfach hinzugewählt oder ein 
Fach ohne Abschluß "an den Nagel gehängt‘, um anderswo den Abschluß zu er- 
‚langen. Für die statistische Auswertung der Studienverläufe kommt es sehr darauf 
an, daß Sie auf der folgenden Seite alle derartigen. Phasen’ und ihre Zeitdauer 
vollständig und möglichst genau angeben. 

  

    

 



        

1.1 Bitte tragen Sie im folgenden Tableau - beginnend mit dem Semester Ihrer ersten Einschreibung 
an einer Hochschule - für jedes Fach, das Sie studiert haben, das Studienfach, den angestrebien 
Abschluß sowie die Hochschule ein. Sofern Änderungen eingetreten sind, d. h., wenn Sie z. B. das 
Studienfach, den angestrebten Abschluß oder die Hochschule gewechselt oder ein neues Studium 
zusätzlich aufgenommen haben, tragen Sie bitte für jede Änderung die jeweils neuen Angaben in 
der chronologischen Reihenfolge in die folgenden Zeilen ein. 

Von SS/WS 18.... 
bis einschließlich 

Studienfach - Abschlußart 
{z. B. Diplom-FH, Lehramt/Gymnasium) 

(Bei Bedarf bitte Zettel beilegen) 

Name und Ort Art der Änderung 
der Hochschule (z.B. Fachwechsel, Hoch- 

  

  

  

  

  

  

  

SS/WS 18.... schulwechsel, neues Fach 
zusätzlich, Examen usw.) 

von___ l L- 4 
. (Hauptfach) . - 

bis | | | | 
(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach} 

von | | J 
(Hauptfach) . 

bis j | 4 | 
. (agf. 2. Haupt- oder Nebenfach) 

von | 1 j 
(Hauptfach) 

bis | 1 4A j 
(agf. 2. Haupt- oder Nebenfach) 

von | | } 
(Hauptfach) 

bis | | | ' 
  

(ggf. 2. Haupt- oder Nebenfach) 

1.2 Welche Studienabschlüsse/welche Examina haben Sie erlangt? 
Studienfach 

1. Abschluß: 

imwsis8 ___/ 

ss 13__ 

ggf. 2. Abschluß 

imwsı9__/ 

SSs19_ 

ggf. 3. Abschluß 

imWS19__/ 

SS1I ___ 

1.3 Haben Sie Ihr zuietzt abgeschlossenes 
Studium zwischendurch einmal unterbrochen? 

- ja, zeitweilig exmatrikuliert ........c.... DI für L__|Semester 

- ja, Urlaubssemester genommen ......... Do für L__1Semester 

- ja, ohne formelle Abmeldung... ol für L__]Semester 

Abschlußart 
{z. B. Diplom-FH, Lehramt/Gymnasium) 

Name und Ort der Hochschule 

14 Wenn Sie ihr Studienfach gewechselt ha- 
ben: Welches war der Hauptgrund dafür? (bei 
mehreren Wechseln bitte für den letzten Wechsel) 

  

I 
i 

| 
| 

  

   



  

    alls Sie mehr als ein Studium abgeschlossen habe: 
die folgenden Fragen bitte auf das zuletzt abge: 

| hre Antworten auf       
  

1.5 Wann haben Sie die Zwi- 
schenprüfung bzw. das Vordi- 
plom bestanden?       

    

   

    

    
   

    

    

    

  

    
    

   

   
     

- ich mußte keine Zwischen- 

prüfung ablegen............ I] «os 

Die Zwischenprüfung war 
abgeschlossen nach dem... 

L_1]. Fachsemester 
(50-51) 

1.5 Wie viele Semester haben 
Sie im zuletzt abgeschlosse- 
nen Fach insgesamt studiert? 

Semesterzahl: [_ı_| 

(52-53) 

1.7 Wann haben Sie im Rah- 
men Ihres Examens Ihre letzte 
Prüfungsleistung (Abgabe der 
Examensarbeit, letzte Klausur oder 
mündliche Prüfung) erbracht? 

erzielt? 
- Monat: [1] Jahr: 1s Li] 

(54-55) (56-57) 

Gesamtnote im Examen: Li 

(58 - 59) 

in der Öffentlichkeit wird 
zum Teil kontrovers über 
die Studiendauer an un- 
seren Hochschulen dis- 
kutiert. Dazu interessiert 
uns Ihre Meinung. 
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1.8 Hat Ihr Studium durch 

durch Bedingungen an der 
Hochschule länger gedauert, 
.alsSie eigentlich vorhatten? 

(60) 

DEIN en inennnensenendennunnnnenennnnnni eu 

Ba eeensesensnnennanennnunnennnnnnnmnsane „2 [U 

. Wenn ja, welche Umstände wa- 
‚ren dies? 
(Bitte bei Bedarf Zettel beilegen) 

  

‚1.9 Meinen Sie, daß Ihr Fach- 

dauerte als bei Ihren Kommili- 
g u) 

länger eessesssnsnsnsuensssnsensednaraen ' I 

etwa gleich lang... ® I 

KÜFZEr... nn s[] 

Welche Gesaminote haben Sie. 

  

persönliche Umstände oder. 

studium länger oder kürzer   

1.10 Wenn Sie für ihr Fachstudium länger oder kürzer brauchten 
als Ihre Kommilitonen, woran lag dies vermutlich? (bitte bei Bedarf Zettel 
beilegen) 

1.11 Was spricht aus Ihrer heutigen Sicht für eine Verkürzung der 
Studiendauer in Ihrem Fach, was dagegen? (bitte bei Bedarf Zettel bei- 
legen) 

  

    

  

  

  

“dafür 

- dagegen: 

1.12 A: Weiche Befähigungen/Qualifikationen sind in Ihrer 
jetzigen (bzw. wenn Sie nicht berufstätig sind, voraus- 
sichtlichen) Berufstätigkeit (vermutlich) wichtig, weiche 
weniger wichtig? - 

B: Sollten diese Befahigungen in der Hochschulaus- 
bildung ein größeres Gewicht erhalten oder nicht? 

A B 

Wichtigkeit im Beruf | Aufgabe der Hochschule 
ichtig nützlict ichti . and | 

1 2 3 1 2 3 

=. spezielles Fachwissen. ............ [1 [1 m [1 [1 [1 eo 

- breites Grundlagenwissen. ..... U U DJ [1 [1 [1 

- tachübergreifendes Denken .. [1 u Do [ [1] [l 

- Fremdsprachen... [] DO I 1 [1 [1 

- Praxiserfahrung/ . 

Berufserfahrung. U. U [1 U [1 [ 

- Kommunikationsfähigkeit....... Oo u [U O [1 

- . Verhandlungsgeschick......... [1 U U 1. [I Oo 

-  Organisationsfähigkeit............ [1 DJ [1 Oo Il 

- Kenntnisse in EDV erserserennnaenn [1 I I DO 1 [U 

- Rechts-/Wirtschafts- . a 

kenntnisse... uU [I [J [ [1 [ 

- : Allgemeinbildung .... Mersessussstnnene U [1 [1 U [1 

-  Durchsetzungsvermögen....... u [1 [1 [1 [ [1 

- Wissen über Auswirkun- 
gen der Arbeit auf Natur 

und Gesellschaft ...cereronasnnen [ . oO U U [U [1 

- Führungsqualitäten u... uO DJ 0 [] Ll [] 

-  Kooperationsfähigkeit........... 0 DI = Oo = I 

- Fähigkeit, konzentriert und 

diszipliniert zu arbeiten. .......... iM [1 [1 Oo [I [l 

- Kenntnisse in 

anderen Sachgebieten......... U Ü [1 [1 «0 

welche sind dies? . Eneen 
EEITEIe-“ 

  

  

DUPL.SP.1-5 [3] o 
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- Beratungsangebote 

1.13 Was war innerhalb Ihres Studienfaches 
. Ihr ‚Studienschwerpunkt/Ihre fachliche Spe- 
zialisierung? 

. . ha m - eine fachliche Spezialisierung 
war nicht möglich... nenn. I ---> Frage 1.15 

1.14 Welche Rolle spielten Arbeitsmarktge- 
sichtspunkte für Sie bei der Wahl ihrer Studien- 
schwerpunkte?. 

keine Rolle 1-2-3-4-5 große Rolle @   

1.15 Worin sehen Sie rückblickend den vor- 
rangigen Wert ihres Studiums? 

1.16 Wie beurteilen Sie aus heutiger Sicht die folgenden Aspekte Ihres Studiums? 

- Wohnsituation user: Kenrerenenturessssssenensusenn 

= finanzielle Situation 

-  Kontaktmöglichkeiten zu Kommilitonen... 

- zeitliche Koordination des Lehrveranstaltungsangebotes 

Kontakt zu den Lehrenden.......ununsenlienensennsenenesennnnn 
- Ausstattung von Laborplätzen u.ä. (Meßgeräte, Arbeitsmittel) ....... 

- Organisation von Praktika außerhalb der Hochschule... an 

- Übergangshilfen in den Beruf... nn. er . 

- „Größe der Lehrveranstaltungen 

- Zugriff auf wichtige Literätur anna 

1.17 Gab es Teilnahmebeschränkungen in 
Praktika/Übungen? 

(26) 

1.18 Waren Sie nach ihrem letzten Studien- 
abschluß weiterhin an einer Hochschule einge- 
schrieben? 

- ja, ich bin noch bzw. en 
wieder eingeschrieben... [1 

- ja, bis Monat: [1] Jan: ıa Lil 
(e8- 28) (0-31) 

= MEIN eeeneennaesnensnnnensnnnnninnnn Aetttsessesssssusnsnnsnssnanssnsendesseanunnn U 

> weiß ich nicht genau... nennen []   

  

stimmt stimmt 

garnicht genau 
- in der Möglichkeit, einen - 

interessanten Beruf er- \ 

greifen zu können .....nnnnn. 1-2-3-4-5 & 

- inder Chance, mich über 
eine längere Zeit zu bilden..... 1-2-3-4-5 

- in der Verwertbarkeit 
des Studiums für den 

beruflichen Aufstieg/ 
die berufliche Karriere ............ 1-2-3-4-5 | 

- inder Möglichkeit, | 
mich persönlich weiter- | 
zuentwickelN ...nnnnnnnn 1-2-3-4-5 Ä 

- in der Vermittlung der - | 
Kenntnisse für den Beruf........ 1-2-3-4-5 

unge- teils- sehr 

ü - teils gut 

Kearuensnsssnanssnusnntnunnnnnenenenmnenenden 1-2- - 4-5 (14) 

kehenknemmenssersnssesassnssnnessennnnannen 1-2-3-4-5 

eermenenneesssntenssessessttanansnnnanennnn 1-2-3-4-35 

Keeunneenensnesersenrsensensenensnnnnnnnnn 1-2-93-4-5 

Mernernssssssnnsssssssenenntssenennnsanann 1-2-3-4-5 

Kernsurentsesssnsnsenesnensna anenenenananen 1-2-3-4-5 

Kerntnonsersesssssssnssssnsssnsenhnsnannnnn 1-2-3-4-5 

Keenennsssnsssnensnsssssnssnsanennnnennne 1-2-3-4-5 

Aueneenererssssensesstsnensssesensennanannnn 1-2-3-4-5 

meist teilweise meist überfall überfüll . 

Aeentsersnessnnensessesssnsnnseserannnnnann 1-2-93-4-5 

oft teilweise problem- hwieri hwieri los 

Lennnnnnunnnennnnennnnnnnnn 1-2-3-4-5 | 

Kannsnenssneneessesnniennsetedennnnennnenen 1-2-3-4-5 © | 

1.19 Streben Sie einen weiteren Studienab- 
schluß oder eine Promotion an? 

(2) 

- istnoch UNgEWR inneren Bitte weiter 

2 D mit Abschnitt 3 

- ja, und zwar 

Bitte geben Sie das Studienfach und die Hoch- 
schule an? 

    
LInr7m TIgTrreem FIETATeNR voll Kldesit Brdpgesl 
NIAEEH Erzphiiytais Eiutzzskzcı 

(33 43) 

. u nd



    

  

      

(44) 

- eine Promotion ......neesssnnnnunnnnnensennennnnnnennnennnennnnnnnnnn [1 

- ein Aufbaustudium.....nneesnsesnunnnaenennnensenennananennnn [] 

- ein Zweitstudium .......eneaeesenaneenennnnenenennanenn 3 [ 

- sonstiges, und zwar 

  

2.2 Suchen Sie parallel zu Ihrem (beabsichtig- 
ten) Studium auch nach einem Arbeitsplatz? 

(45) 

= MEIN. uneeneesseesnsenensennnunnnensennenannennenessssanseresnnnnnesssnnnnnaanee 1 [1 

JA oerecennersnnnesnnnannnnnosnsersnnssnessunsssnsnessnnnatnnnnensneennnnnnennnn 2 [I 

2.3 Würden Sie das Studium aufgeben, wenn. 
ihnen eine Stelle angeboten würde? 

(46) 

1 
- ja, ohne weiteres .....nennnnnnnnnnsnnnennnenennnnannn U 

2 
- ja, wenn die Stelle attraktiv ist... . [l 

- Ich weiß nicht...nueesnseseesesenesnnennnennnennnnenennenannnnnannnn ° I 

- nein, wahrscheinlich nicht... 4 1 

- nein, bestimmt nicht ........nnnenensenaenennn ’ [ 

- nein, ich würde versuchen, 8 7 

beides zu vereinbaren ..nenncnenanannenenenenunenenennnnnnn 

2.4 Wie finanzieren Sie Ihr weiteres Studium/ 

Ihre Promotion überwiegend? 
aan) 

- mit Hilfe von Graduiertenförderung.......neen: ' [ 

- durch ein Stipendium... keennnneennnnanensnsennnsen >[] 

ns das Stipendium neben) nn Tun 

- durch eigenes Einkommen aus einem 

. Beschäftigungsverhältnis (inkl. Job)... s[] 

- “durch einen Kredit/Schulden Kerrensenesnsesentensnnssssnine 4 [1 

-. aus Mitteln des Partners/der Partnerin.............. . un. 5 [1 

- aus eigenem Vermögen, Ersparnissen ......... ‚6 [1 

- mit anderen Mitteln, und zwar 

bitte angeben) UT TTTTTTTTTTTTTTTTTT 

- ist noch UngeWiß .unennnennennnnnaunnnenaennanennnennnnannnanannn [1 

2.5 Ist Ihr Lebensunterhalt für die voraus- 
sichtliche Dauer des Siudiums/der Promotion 

gesichert? (48) 

Ja aereeessnenensnanausnanunen kensnenenenentnennnsnnnennnessssasasanarannennn U] 

NEIN eneneneneneensnnnensnnnnnnenananemannenn ennnnnnnnnnnnnanin [1 

- ist noch ungeWiß .ueessnanannnnneeenennnnennneennenneennennnnnnnnn s[] 

  

Zusammenhang mit Ihrer Promotion steht?   

2.6 Welche Erwartungen knüpfen Sie an das 
weitere Studium/die Promotion? 

Ich will trifft trifft 
nicht zu 

- meinen fachlichen/beruf- 
lichen Neigungen besser 

nachkommen können... 1-2-3-4-5 

- meine Berufschancen 

verbessern cceneassennansnnnnnannnen 1-2-3-4-5 

- mich persönlich 

weiterbilden eeannenenasereranenneen 1-2-3-4-5 

- Zeit für die Berufs- 

findung gewinnen en 1-2-3-4-5 

- fachliche Defizite 

ausgleichen... nn 1-2-3-4-5 

- etwas ganz anderes . 
machen als bisher... 1-2-3-4-5 

- nicht arbeitslos sein............ 1-2-3-4-5 

- den Kontakt zur Hoch- 

schule aufrechterhalten........ 1-2-3-4-5 

- mich für ein bestimmtes 

berufliches Spezial- 

gebiet qualifizieren... 1-2-3-4-5 

-  Kontakte/Beziehungen 

zu Freunden nicht - 
abreißen lassen... 1-2-3-4-5 

- eine akademische . 

Laufbahn einschlagen ......... 1-2-3-4-5 

- an einem interessanten 
Thema forschen...eennesseeenn- 1-2-3-4-5 

- den Status als Student 
aufrechterhalten... i-2-3-4-5 

- sonstiges, und zwar 
SITE 

_ L IR >) 
    

  

Hinweis: Bitte bearbeiten Sie die Fragen 2.7 
‚bis 2.10 nur, wenn Sie eine Promotion anstre- 

ben. Sonst bitte weiter mit Abschnitt 3. 
  

2.7 Sofern Sie Ihren Lebensunterhalt durch Er- 
werbstätigkeit finanzieren: Handelt es sich 

dabei um eine Tätigkeit, die in unmitielbarem 

(64) 

  

Wenn Sie eine Promotionsstelle haben: . Aus 

weicher Quelle wird diese finanziert? (Mehrfach- 

nennung möglich) 

\ 65 
- aus Haushaltsmitteln der Hoch- es 

schule bzw. des Instituts... 1 [1 --- 

‚- aus Drittmitteln......... Tneesentennunennnnsnsenenennunnansnnanssnne [1 i 

- aus anderen Mitteln, und zwar: 

  

 



      

. Ich will noch nicht in den Vorbereitungsdienst ..... 

- - Meine weiteren Pläne sind noch unklar ce 

| 

2.8 Wie lange wird Ihre Promotion insgesamt 
voraussichtlich dauern? 

insgesamt Lil Monate 
(86 - 67) 

ist noch ungewiß nennen nennen [ 

29 An weicher Fakultät/welchem Fachbereich 
promovieren Sie? 

(Fakultät) (88 - 69) 

    

  

  

2 10 Bearbeiten Sie Ihre Dissertation... 

- innerhalb der Hochschule? DJ] 

- an einem Max-Planck-Institut o. ä. Einrichtung? ... [|] 

- an einem Institut im Ausland®....... nennen 3 [J 

an einer sonstigen Forschungseinrichtung? ......... [] 

- bei einem Unternehmen?.........n.unneeneneneee s[_] 

- sonstiges, und zwar a 

- istnoch ungewiß ...n.ennennneennnennenennen [_] 

Die auf den Abschluß des Studiums folgende Übergangsphase ist heute durch vielfältige Erscheinungsformen geprägt: 

Berufstätigkeit, weitere Ausbildungen, Studium, Wartezeiten, Arbeitslosigkeit oder private Engagements, aber auch Un- 
klarheit über berufliche Perspektiven und Lebensvorstellungen können in dieser Zeit in wechselnder Intensität auftreten. 

In diesem Abschnitt möchten wir gern etwas über Ihre Erwartungen und Ziele, Ihre Erfahrungen und ggf. auch Schwierig- 

keiten, mit denen Sie vielleicht in dieser. Übergangsphase zu kämpfen haben oder hatten, erfahren.. 
  

"3.41 Ist im Anschluß an Ihr Studium eine weitere 
Phase der Ausbildung .oder der praktischen . 

. Tätigkeit vorgeschrieben? (z. B. Referendariat, Vikariat,“ 
Arzt im Praktikum, Anerkennungspraktikum) (0) 

= MEIN .nnneneennsnnanseinsonnennenanne uensensenneerennsensen i [}-> Frage 3.6 

- ja, ich habe schon damit.begonnen..... 2 [---> Frage 3.3 

- ja, ich habe noch nicht begonnen .....niieeneee sL.] 

3.2 Aus welchen Gründen haben Sie damit noch 
nicht begonnen bzw. beginnen können? (Mehrfach- 
nennung möglich) . 

-  Esgabnoch keinen Einstellungstermin ........... [I] 1) 

- Ich stehe auf der Warteliste ................cenenesien 

- ..[ch habe keine Stelle gefunden... neeienen: 

- Die Stellen waren zu weit vom Wohnort/ 

- Die Stellenangebote waren nicht attraktiv u... D 

von Partner/Partnerin entfernt... nee U 

- Die angebotenen Stellen entsprachen 

nicht meinen fachlichen Vorstellungen ........ner. 

O
0
0
D
 

- Ich habe andere Pläne (Umsatteln, Familie, etc): : [] a   

3.3 Wenn Sie sich schon um einen Ausbildungs/ 
Praktikumsplaiz bemüht haben: Welche Erfah- 
rungen haben Sie mit folgenden Aspekten ge- 
macht? : sehr esgab 

sehr... . schwie- keine 
leicht ig Wahl 

- überhaupt eine Stelle - 
zu finden. 1-2-3-4-5 [Ca 

- „eine fachlich interessante 
Stelle zu finden... 1-2-3-4-5 es] - 

- anden gewünschten Ausbil- 
dungsort zu kommen ........... 1-2-3-4-5 sl] 

- eine Wohnung zu finden .......1- 2 -.3 -4-5 (84) 

3.4 Gibt es eine Warteliste für die Aufnahme in 
den Vorbereitungsdienst? 65) 

- NEIN neeeanenernnteieinnnennnnennnneene unnendansunseseeenrensensennen U 

- ia fensunnannnesensunännasänanssunnunnansssnneneneransennenenan . rinsussranenuninn [|] 

3.5 Wenn Sie Ihre Ausbildungs- bzw. Prakti- 
kumsphase bereits begonnen haben, welche Er- 
fahrungen haben Sie darin bisher gemacht? (bitte 
bei Bedarf Zettel beilegen) 

3.6 Um die Wege beim Übergang aus dem Studium in das Berufsleben und in ändere Lebensbereiche 
besser verstehen zu können, bitten wir Sie, uns den Verlauf ihrer Tätigkeiten. seit.dem Studienab- 
schluß anhand des folgenden Schemas möglichst genau zu beschreiben. Bitte verwenden Sie bei gleich- 
zeitigen Tätigkeiten (z. B. Jobben und Promotion) für jede Tätigkeit eine Zeile. Nennen Sie ggf. bitte auch Zeiten der 
Arbeitslosigkeit, Honorararbeiten, Umschulungen oder Fortbildungen und Tätigkeiten ohne Erwerbscharakter (Mit- 
arbeit in Initiativen u. &.) sowie Arbeit als Hausmann/-frau. 

Tätigkeit von bis . 
Monat/Jahr Monat/Jahr 

Art der Institution 
(z. B. Industriebetrieb, Hochschul: 
institut, Haushalt, Verein) 

  

  

  

  

  

     



    

3.7 Als was würden Sie Ihre derzeitige Tätigkeit 
bezeichnen? 

(86) 

- als kurzfristige Übergangstätigkeit aan. DJ 

- als Tätigkeit für die nächsten Jahre... 2 J 

- als Tätigkeit, die ich vermutlich 

langfristig ausüben werde... 3 [] 

3.8 Welche beruflichen und außerberuflichen 
Perspektiven haben Sie für die nächsten fünf 
Jahre ? (Mehrfachnennung möglich) 

Ich will... 

- beruflich tätig sein, entsprechend 

meiner Studienqualifikation „nennen: 

- in einem Beruf arbeiten, der wenig oder 
nichts mit meinem Studium zu tun hat... 

- ein neues Studium beginnen..eenenenenienene 

= Familie versorgen (Kindererziehung)... 

u 

[1 
oO 

- eine Berufsausbildung beginnen .......ncneene: [| 

[1 
[ - noch unklar... Kaussensnnsssensensansssennssessernsnnens | 

3.9 Welche Tätigkeit käme Ihren beruflichen 
Zielen am nächsten ? 

  

  

‘3.10 Erwarten Sie, daß Sie diesen Wunsch ver- 
wirklichen können ? ea 

- ja, schon verwirklicht U 

2[] 

s[] 
+[1. 

s[] 

so 
oO: 

= ja, ich.bin sicher annnauuunniansnnnnanenensnnnnnennnnnnn 

- ja, wahrscheinlich Nensnsertninoenesnsonsensennngensersennssennernonen 

- das kann ich noch, nicht abschätzen... 

- nein, wegen schlechter Berufschancen a kennen 

* . nein, meine Qualifikalionen weichen 

zu sehr von den Anforderungen ab... 

- ‚nein, wegen persönlicher Umstände... nennen 

3.11 Welche Arbeitszeit würden Sie bevorzu- 
gen ? 

-  Vollzeitbeschäftigung nen... uansunnensenersnnenanennens u [J 

- Teilzeitbeschäftigung, und zwar... 

= 3/4 Stelle (bis ca. 30 Std,/Woche) u... 

- 2/3 Stelle (bis ca. 26 Std./Woche)..... aan: 

- 1/2 Stelle (bis ca. 20 Std./Woche) u. 

ich habe andere Arbeitszeitvorstellungen, und zwar: 

  

  

3.12 im folgenden stellen wir Ihnen alternative 
Aussagenpaare über den Siellenwert des Be- 
rufs gegenüber anderen Lebensbezügen vor. 
Bitte wählen Sie jeweils die Aussage A oder B 
aus, der Sie am ehesten zustimmen! 

A: Lieber eine feste Berufsposition, (es) 
auch wenn die Arbeit weniger 

meinen Erwartungen entspricht... :[J 

B: Lieber eine Tätigkeit, die mich 
“fesselt”, auch wenn sie mit beruf- 

licher Unsicherheit verbunden ist... 2 do 

. ns (s6) 
A: Ich kann mir ein Leben ohne 

Beruf nur schwer vorstellen ......usesensesneseeneeenennenn 1 DJ 

B: Ich kann mich auch verwirklichen, 
ohne berufstätig zu Sein.........seesnnnenesenneennene |] 

A: Ich möchte mir schon einiges leisten en 
können, deshalb ist das Einkommen 

für mich wichtig aeeseeanennennenensensessnsnnnnnnnnsunennnnennnaneenn 0] 

B: Ich kann auf viele materielle Dinge 
verzichten, wenn ich mich nur in . 

meiner Tätigkeit wohlfühle........... Uunessrennsedusnsesenenenane 2 m 

kun 

A: Kinder sind für mich so wichtig, daß es) 
ich dafür auch auf berufliche Möglich- 

keiten verzichten würde...aennnnennnenen ! 

B: Wenn sich berufliches Fortkommen und 
Kinder nicht miteinander vereinbaren 

ließen, wäre mir mein Beruf wichtiger ....cne- 2 I] 

3.13 Gesetzt den Fall, Ihrer Partnerin/ihrem 
Pariner würde in einer anderen Stadt eine at- 

 traktive Stelle angeboten. Wie würden Sie sich 
verhalten? 

a) Ich würde, wenn nötig, auf eine Berufstätigkeit 
‘ . ’ , ee) 

verzichten, um mit meinem Partner/meiner 

Partnerin zusammen leben zu können... 1 [ 

b) Ich würde eine Zeit der räumlichen Tren- 

nung in Kauf.nehmen, bis ich selbst dort | 

eine adäquate Stellung gefunden habe... wu ® DL 

c) Ich würde versuchen, die Beziehung auch über 

die Entfernung hinweg aufrechtzuerhalten......... 3 [ 

.d) Mein Beruf-ist mir so wichtig, daß ich im . 

Zweifel auch eine’Lösung.der Partner- . 

schaft in Kauf nehmen würde... [1 

e) Ich würde auch eine weniger attraktive 

Stelle in Kauf nehmen... unnsserentssensenmaennunnennn st] 

3.14 Und wie, glauben Sie, würde im umge- 
kehrten Fall ihr Partner/ihre Partnerin reagie- 
ren, wenn Sie in einer anderen Stadt eine Stelle 
annehmen woliten?. 

Bitte geben Sie den zutreffenden on 000) 
Buchstaben aus Frage 3.13 an. . N] 

  Buchstabe: 
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3.15 Wann etwa haben Sie damit begonnen, 
sich ernsthaft um eine Stelle für die Zeit nach 
dem Studium zu bemühen? N 

- bislang noch nicht... ı [LJ---> Frage 3.17 

- nach dem Examen... ® [ 

- während der Examenszeit.........nnnnnnnn: 3 dI 

- vor Beginn des Examens .........n.uenneeenenen. [| 

3.16 Welchen Schwierigkeiten sind Sie bei 
Ihrer Stellensuche - unabhängig von deren Er- 
folg - bislang begegnet? (Mehrfachnennung möglich) 

- Für meine Studienrichtung werden nur 

relativ wenige Stellen angeboten........nancn. [1 ee) 

= Es werden meist Absolventen mit einem 

anderen Studienschwerpunkt gesucht... u 

= Oft wird ein anderer Studienabschluß 

verlangt (z. B. Promotion statt Diplom, 
Uniabschluß statt FH-Abschluß eto.) .......ne 

- Angebotene Stellen entsprachen 

nicht meinen Gehaltsvorstellungen .......nennee 

- Es werden überwiegend Bewerber mit 

Berufserfahrung gesucht... 

- Angebotene Stellen entsprachen nicht 
meinen Vorstellungen über Arbeitszeit 

und/oder Arbeitsbedingungen 

- Angebotene Stellen sind zu weit entfernt .......... 

- Es werden spezielle Kenntnisse verlangt, 

die ich nicht habe (z. B. EDV, Fremdsprachen) ...: 

- andere Probleme, und zwar: 

D
o
a
2
 
0
 

- ich habe bisher keine Probleme gehabt................ 

- persönliche und gesell- 

  

3.17 Es gibt viele Wege, die eigene berufliche 
Zukunft zu sichern oder zu verbessern: Welche 
Möglichkeiten haben Sie bereits genutzt, wel- 
che beabsichtigen Sie künftig zu nutzen? 
(zwei Angaben pro Vorgabe möglich) 

bereits beab- 

genutzi  sichtigt 

[I (17 - 18) 
- möglichst schnelle Beendi- 

gung des Studiums .........enee- 

- möglichst gutes 

Abschlußzeugnis.........neenene 

- fachliche Spezialisierung ............ 

- Erwerb zusätzlicher Kenntnisse 

(z. B. Sprachen, EDV)... 

- praktische Tätigkeiten während 

des Studiums... een: 

schaftliche Beziehungen 

V
O
O
D
 

OD 
U
o
O
 

0
0
0
 

O0 
DO 
O
O
 

OD 

knüpfen und pflegen... [1 

-  Auslandserfahrung sammeln....... u 

- beruflich “Umsatteln” nn. [] 

-  Absolvieren eines 
weiteren StUdIUMS .... nen [0 

- Besuch von Weiterbil- 7 

dungsveranstaltungen.......nen: 

- auch im Ausland eine 

Beschäftigung suchen... m 

- sich selbst eine Stelle/ein 

Betätigungsfeld aufbauen............ [1 

- regional mobil sein........ nn. [| 

- Einsatz im Beruf .......... Beaneremsenasnenn [] ws 

- nein, ich werde nichts besonderes unternehmen. 1 (45) 

3.18 Welche der folgenden Kriterien sind Ihrer Meinung nach wichtig, um bei der Stellensuche 
erfolgreich zu sein ? 

     

   

  

. ‚sehr 

- besondere fachliche Spezialisierung im Studium ......n.uersnsesnssneononnannonennnnnonenonnnosnernnenuennanannnnnnnn 1-2-3-4-5 (ws. 

- guter Überblick über das.Fachgebiet 1-2-3-4-5 

- die Qualität der Diplomarbeit.......ne- ennsenersensenneenn aentsnessenesssnsonnnonsauussnssnsnusnnenensssenensanen 1-2-3-4-5 

- _ Nachweis von Praxis in beruflicher Tätigkeit/Ausbildung.zasecsasnsensnenensensoensnnnnennnsunnnnnsannnnnnannnennen 1-2-3-4-5 

-  Fremdsprachenkenntnisse............. ennnnenssnenntensennessnsnsssenusreeneneneinessennenssennnsnannunsanenatnesnnunenann 1-2-3-4-5 

-  fachübergreifende Qualifikationen .auesnenaenaseennsenenenaennannnnennnnnnnnnnnnnnnnnnennnennnnnnnnnnnnennnennnnnnennnennnanane 1-2-3-4-5 

- EDV-Kenntnisse.........nnneneenenennmnnennneesssnssensonenennnnsnnnenunennennennntannnnenannnnentnanennnenasnnenannennranananen 1-2-3-4-5 

- persönliche Beziehungen .........nnennnssnsnnsennsenenneenssnnonenennenensennanensnnnaennnnnnnenennenennenennenennnennnnnnenee nennen 1-2-3-4-5 

-  polit./soziales/gesellschaftl. Engagement neben dem Studium ..............nnnnennnenennennnennennennnnnn 1-2-3-4-5 

- sprachliche Gewandtheit.....unassasensnunssnnnannannnnennnmnnnnmennennnnannenenenennnnanunsnnnannennanennnnnnnnennennensaannnnn 1-2-3-4-5 

-  geschicktes Auftreten, psychologisches Geschick .....sesensssnnnneenusennsunnaennunnennennsennennnennnannnannennennennne 1-2-3-4-5 

- Bereitschaft, im Ausland zu arbeiten........ Auanasennienssssenssensnsnasärerentnansenrnmnnannennnenenensrorennsaneannennensenrannen anne 1-2-3-4-5 

»  Examensnote.n.aenneenseenssennnenneensenunnensennneennsenereensnennennssansnnsssnnsnnnsensenennnnnnennnnennsnnueennnenennannnnnnnnennnnnuntann 1-2-3-4-5 

- die Hochschule, an der man studiert hat......asnsnenseseenessnaenannunnnnennnnnnnnnennennennennnnnnennnnnnnnnanannennsnnnannannannenne 1-2-3-4-5 

- der Professor, bei dem man studiert hat.........nenenessesennnannnennnnsennannannnnnnnnnnonnnnnonennnnnenunnnnennnnennnnnennnnnnennannn 1-2-3-4-5 

- Auslandserfahrung Kensenstnenssensoninsnnsnentnsnusnsronnensettentensensansssssaetnenssnsntuntantasnnsnennennttnstnnnnsenhtnnnnennennnsnennnraneteren 1-2-3-4-5 

- das "richtige® Geschlecht anncnasanneeenananneennnnnnnnannnnnnnnnnnnennnnnnnnnnnanennnnnannnnnnnnnnnnnnnne nme 1-2-3-4-5 

- ein zügiges Studium........neesssenennenrensnnsensssnnsnnnnnensnnnanennnnnnnnnnnnnnnananusnrnnnnennnnennannnssnannnsensensenenannnn 1-2-3-4-5 & 

    

  
 



3.19 Haben Sie während des Studiums neben 
den eigentlichen Studienanforderungen Lehr- 
veranstaltungen speziell mit dem Ziel der Ver- 
besserung Ihrer Berufschancen besucht? 

3.20 Wie schätzen Sie Ihre beruflichen Zu- 
kunfisperspektiven ein? 

sehr sehr 

gut 

- bezogen auf Arbeitsplatzsicherheit.1 - 2 - 3-4 - 50 

- bezogen auf Ihre beruflichen . 
Entwicklungsmöglichkeiten ........... 1-2-3-4-56   

3.21 Mit der Einführung des EG-Binnenmarktes im 
Jahr 1992/93 wird den Bürgern der EG-Länder grenz- 
überschreitende berufliche Freizügigkeit gewährt. 

Erwarten Sie, daß sich die Berufschancen von 
Hochschulabsolventen aus der Bundesrepublik 
dadurch insgesamt eher verbessern oder eher 
verschlechtern werden? Wie sähe es für Sie 
aus? 

- eher verschlechtern ...ancinnennnnenennnnnnnnn ı L] 

- hat keine Auswirkungen Kennnnesssnsnennesdsnerssnaenenn [I 2 1 

- eher verbessern.....nnnnnsesssasenenennnnesenennnnnnnn [1 ® [1 

- Nicht zu beurteilen...........nessseseseneenesaeseenenanenenee u * [) 

Hinweis: Bitte beantworten Sie die Fragen des Abschnitts 4 nur, wenn Sie nach dem letzten Studienabschluß schon einmal in irgendeiner Form berufstätig waren oder sind (auch Referen- 
dariat, Job, Promotionsstelle usw.). Sonst bitte weiter mit Abschnitt 5. 

  

Bitte beachten!   
4.1Bitte nennen Sie Ihre genaue Berufs- bzw. 
Stellenbezeichnung, Ihre Funktion sowie typi- 
sche Aufgaben, Arbeitsschwerpunkte ihrer Tä- 
tigkeit. 

IF genaue Berufs- und Stellenbezeichnung: 

17 Funktion: 

IF typische Aufgaben und Arbeitsschwerpunkte: 

    
4.2 Haben Sie seit dem Studienabschluß schon 
einmal die Steile gewechselt? 

- ja, und zwar   
  

Wenn Sie z. Z. nicht berufstätig sind, beziehen Sie bitte Ihre Antworten 
auf Fragen zur heutigen Tätigkeit auf Ihre zuletzt ausgeübte Tätigkeit. 

4.3 Auf weiche Weise haben Sie Ihre erste und, 
sofern Sie gewechselt haben, Ihre heutige Ar- 
beitsstelle gefunden? Wenn Sie derzeit nicht be- 
rufstätig sind, beziehen Sie die Frage bitte auf Ihre 
erste und ggf. letzte Arbeitsstelle. (Mehrfachnennung 
möglich) \ 

erste heutige 
Stelle 

- Bewerbung auf eine Ausschreibung hin........... u 

- Bewerbung "auf Verdacht... [1 

-. Der Arbeitgeber ist an mich herangetreten ..... [ 

- habe mir die Stelle selbst geschaffen.......... an [I 

- durch Vermittlung von Eltern, Freunden, etc... [1] 

- Einstieg in die Praxis/ 

das Geschäft der Eltern. 

- durch einen Tip von Kommilitonen... DI 

- durch Engagement in einer Initiative............. [] 

- durch Vermittlung eines Hochschullehrers...... m 

- durch Vermittlung des Arbeitsamtes ................ [1 

- durch einen Job während des Studiums......... [I 

- Verbindungen aus einem 

Praktikum/der Examensarbeit .......... arerannerensons U 

- durch eine Ausbildung/ 

Tätigkeit vor dem Studium......ussienen: [ 
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4.4 Inwieweit iraten bei Ihrem Berufsstart fol- 
gende Probleme auf. 

gar sehr 

nicht siark 
- Hektik im Beruf, Termindruck, \ 

Arbeitsüberlastung een i-2-3-4-5m 

-  Undurchschaubarkeit betrieb- 

licher Entscheidungsprozesse ....... 1-2-3-4-5 

- empfand Qualifikationsdefizit......... 1-2-93-4-5 

- Mangel an Kooperation ' 

unter den Kollegen...uneneenssennnneeene 1-2-3-4-5 

- Schwierigkeiten mit bestimmten 

beruflichen Normen (z. B. geregel- 
te Arbeitszeit, Kleidung, Betriebs- 
hierarchie etC.)..eeneeeseeeeeseesnnnnnennnn 1-2-3-4-5 

- mangelnde Möglichkeiten, 
die eigenen beruflichen 

Vorstellungen durchzusetzen ........ 1-2-3-4-5 

- Probleme mit Vorgesetzten ........... 1-2-3-4-5 

- mangelndes feed-back über 

die geleistete Arbeit -2-3-4-5 

- Gefühl der Unterforderung........... 1-2-3-4-50 

  

4.8 Welcher der foigenden Gruppen gehören 
Sie aufgrund Ihrer Stellung im Beruf an? 

1. Tatig- heutige 
' . keit Tatigkeit 

- Leitende Angestellte (z. B. Abteilungs- 

leiter/in, Prokurist/in) un. ann [Io DD 

- _Wissenschaftliche Angestellte 
mit mittlerer Leitungsfunktion 

(z. B. Projekt-, Gruppenleiter/in).......... [Ile 0 

-  Wissenschaftliche Angestelite 
(ohne Leitungsfunktion) ann [Io DI 

- Qualifizierte Angestellte . 
(z. B. Sachbearbeiter/in) .....nncnienneen [J 04 [1 

= * Ausführende Angestellte (z.B. 
"Verkäufer/in, Schreibkraft) au. U» DJ] 

- Freie Berufe, selbständige _ 
Akademiker/innen nn Dneneanan [1 os [] 

- Größere Selbständige aanennneenneenannnannnenn [iv DD 

- Mittlere Selbständige..aaannnnnnnnnnnnen Je [] 

- Kleinere Selbständige..... ennanane ensenannensunnsenn 7 oe [1]. 

- Beamte im höheren Dienst ........ Danneeennnnnann I vo 0[] 

- "Beamte im gehobenen Dienst... I. DD 

-  Facharbeiter/innen (mit Lehre)...............: DI e m 

-  Ungelernte/angelernte Arbeiter/innen....... I» DD 

“ -  Mithelfende Familienangehörige............... J«. DO 
18-17) (8-19) 

4.6 Sind Sie im öffentlichen Dienst beschäf- 
tigt? (einschließlich durch die öffentliche Hand überwiegend 
finanzierte Institutionen) 

1. Tätig- heutige 
keit Tätigkeit 

= MEN ennneennsssnessennnansennsenennnenanneanarssen essen Do ' [J 

ER nn 0: DO 
(0) en 

    

= Handel... anersnecsnstuneenn eiesnenensnnsenersnennern 

. - sonst. Verkehr, 

  

4.7 Welchem der folgenden Wirtschaftsberei- 
che würden Sie die Firma/Behördej/institution, 
in der Sie tätig sind, zuordnen? 

1.Tätig- heutige 
keit Tatigkeit 

-  Land-/Forstwirtschaft, Fischerei... [I 0 

-  Energie- und Wasserwirtschaft... [I ® 

[I » - Bergbau.....enenensensessnnunnernsnsanersnnnnennnnan 

- Chemische, pharmazeutische 

Industrie, Biotechnik ........neeen 04 

- Steine, Erden, Keramik, Glas... 05 

-  Maschinen-, Fahrzeugbau ....aenaann. 

- Büromaschinen, EDV-Geräte.........nnen. 07 

-  Software-Produktion .........naieeene 

- Elektrotechnik, Elektronik... 

- - Feinmechanik, Optik, Uhren auukansuneunun. 
-  Metallerzeugung, -verarbeitung ....nnae.. 

- sonst. verarbeitendes Gewerbe    
- Baugewerbe 
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Nachrichtenübermittlung sensninsernesssennsonsennn [] 16 

- Banken, Kredit--und 

Versicherungsgewerbe..... nenn: [I 

- : Privates Beratungsgewerbe 

(z. B. Recht, Steuern, Technik)... DU ’8 

- Private Aus-/Fortbildung.........eeeenneen [I 19 

- sonstige Dienstleistungsgewerbe ............ [I » 

- Parteien, Kirchen, Verbände u.ä... [1] 2 

- Hochschulen ererneenn an UI = 

- andere Forschungseinrichtungen........... [I = 

» Schule, sonst. Bildungswesen... krasse [1 24 

- Kultur, Verlagswesen eanunneensssnnlsnsunsenunsanennnnn [1.s 

- : Gesundheits-, Veterinärwesen... [Il = 

- Öffentliche Verwaltung, kommu- 

.nale sowie Bundes-/Landesdienst- : 
stellen, Sozialversicherung ........csseneenie 1 am [I 

- Sonstiges (bitte angeben) 

1. Tätigkeit: 

heutige Tätigkeit: 

A_8 Die Arbeitsmöglichkeiten für Hochschulabsolven- 
ten sind von Region zu Region z. T. sehr unterschied- 
lich. Deshalb ist es wichtig zu erfahren, in wel- 
cher Region Sie beschäftigt sind. Dazu ist es 
ausreichend, wenn Sie uns die ersten drei Zif- 
fern der Postleitzahl Ihres Beschäftigungsortes 
nennen:   

 



4.9 Ist Ihr Beschäftigungsverhätltnis .. 

befristet (Zeitvertrag) 

  

ein Ausbildungsvertrag bzw. 
ein Ausbildungsverhältnis 

(z. B. Referendariat, Lehre usw.) ............. 

ohne arbeitsvertragliche Regelung............ 

ein Honorar-, Werkvertrag...... ann 

sonstige Regelung ............ 

Frage trifft nicht zu, da ich 

selbständig/freiberuflich tätig bin............... 

r 

1. Tätig- heutige 
keit 

O
2
 

Tätigkeit 

O
D
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4.10 Wenn Ihre Stelle befristet ist, weiche Lauf- 

1. Tätigkeit: 

heutige Tätigkeit: 

4.111st ihre Tätigkeit eine ... 

Vollzeitbeschäftigung ..... 

Teilzeitbeschäftigung....... 

mit... Stunden/Woche) 

: Stunden/Woche) 

zeit hat Ihre Beschäftigung insgesamt? 

insgesamt | ] ] Monate (34-35) 

insgesamt LI J Monate (36 - 37) 

    

  

i.Tätig- heutige 

keit Tätigkeit 

U: D0 
[1.[] 

[1>sD 
_ 

[11-0 
(38) (89) 

4.12 Wie hoch ist Ihr Brutto-Monatseinkommen? 

2.500 bis unter 3.000 DM 

3.000 bis unter 3.500 DM 

3.500 bis unter 4.000 DM 

4.000 bis unter 4.500 DM 

4.500 bis unter 5.000 DM 

5.000 und mehr .............. \ 

  

1.Tätig- 
keit 

o
o
o
o
o
o
o
o
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(40) 

  

heutige 
Tätigkeit 
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4.15 Würden Sie unter Berücksichtigung Ihrer 

  
  

4.13 Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer heutigen 
Beschäftigung hinsichtlich folgender Aspekte? 

UNZU- sehr zu- 
Trieden i 

- Tätigkeitsinhalte....nenennee 1-2-3-4-5 «eo 

- berufliche Position su... 1-2-3-4-5 

- Verdienst/Einkommen Karen 1-2-3-4-5 

-  Arbeitsbedingungen............ 1-2-3-4-5 

-  Aufstiegsmöglichkeiten........ .1-2-3-4-5 

- Fort- und Weiterbil- 

dungsmöglichkeiten..aue... 1-2-3-4-5 

- Raum für Privatleben........... 1-2-3-4- 

-  Arbeitsplatzsicherheit .......... 1-2-3-4-5 

-  Qualifikations- 

angemessenheit acc 1-2-3-4- 

- technische Ausstattung .......... 51) 

4.14 Wie belastend sind folgende Aspekte Ih- 
rer Tätigkeit für Sie? 

sehr nicht 

- der zeitliche Umfang 

der Arbeit........ aessensnerennnnnn 1-2-3-4-5 

- das Betriebsklima san. 1-2-3-4-5 

- psychische Anforderungen 

der Tätigkeit ..eesnssssesensennannnn 1-2-3-4-5 

- körperliche Anforderungen... 1 -2-3-4-5 

- geistige Anforderungen ....... 1-2-3-4- 

- die Bedingungen 

am Arbeitsplatz...neneeeeeennen: 1-2-3-4-5 (57) 

ersien beruflichen Erfahrungen im nachhinein 
in Ihrem Studium etwas anders machen? 

- ja, und zwar 
folgendes: 

  

  
   



  

53 Wann erwarben Sie diese Studienberech- 

(Vorname, Name) 

  

Zum Schluß bitten wir Sie noch um einige Angaben zu 
früheren Bildungswegen und zu Ihrer Person. 
  

5.1 Mit weicher Studienberechtigung haben 
Sie Ihr (erstes) Studium begonnen? 58) 

- allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife. 1 [1 

-  Fachhochschulreife.uaueseeeeeeenen [1 

- ausländische Studienberechtigung .....nneeene 3 [1 

= SONSEGE .eeneennenennennennnssennnnnnnennsnnnnnnnenunnnnnnunnenmunenurn ann «[] 

5.2 An welcher Schulart haben Sie Ihre Hoch- 
schulreife erworben? (60) 

-  Gymnasium...unenssensensnsensssnsensmnensnnsnnennanannnn 1 I] 

- Fachgymnasium Kuntnessnsssssntnnnnnnnssunsssnnsnessssnssssse ann 2 [1 

-  Gesamtschule...annnanneennnnennennnnennneenen [| 

- Abendgymnasium, Kolleg... anna 4 I 

-  Fachoberschule......nnnnennenseenennsneeene 5 [] 

- sonstige berufliche Schule... 6 [1 

- sonstiges, und-zwar: 

tigung? 

Monat Li] Jahr ie Lil 

(61 - 62) (63 - 64) 

5.4 Haben Sie vor Studienbeginn eine berufli- 
che Ausbildung abgeschlossen? (65) 

= MM eneennenennnnsnunanensanenenermnnnaenenesnaernsnsenenerssnerennssnsenaee 1 [] 

- ja, vor/mit dem Erwerb der Hochschulreife ? [1 

  

- ja, nach dem Erwerb der Hochschulreife............... 3 [ 

Wenn ja, weichen Ausbildungsberuf haben Sie erlernt? 

(Bitte genaue Berufsbezeichnung angeben) 

5.5 Waren Sie vor Ihrem Studium längere Zeit 
erwerbstätig? 

[] Sannnssdssbnennnannontesesunnunanssnnensannnnsnenennnent rennen nennen nen 

- ja, und zwar 

Die Adresse wird nach Posteingang vom Fragebogen abgetrennt. 

  

  

(Straße) 

  

(Postleitzahl) (Or) 

.. - Abitur oder eine andere Hochschulreife ....... 

  ich möchte die Ergebnisse der Befragung erhalten... [| | 

    

5.6 ihr Geschlecht? (ss) 

-  männlich.......aneensneesanennnennonaennnnnennennnannnnsennnennn 1 [|] 

- weiblich... eunlnennnennnanenneneunnanenennsenn [| 

5.7 In welchem Jahr sind Sie geboren? 

Im Jahr 19 | | | 

0 71)- 

5.8 Sind Sie ... 72) 

- ohne festen Partner... ıL[] --> Frage 3.10 

- in fester Lebensgemeinschaft 

mit einer/einem Partner(in)? u. [|] 

- verheiratet? ...nnnennennennsniernensennerorenmonennarnnsnnnnen 3 LU 

5.9 Ist Ihr Pariner/ihre Partnerin erwerbstätig? 

NÄN eeeeeenennenenennnnnnnnennnnennnnnnnnenennennnnnannnnnnannenenenanenannnnn 1 U 

- ja, vollerwerbstätig........essessenesnensennnennesennnnnenenenennn 2 [U 

- ja, teilzeitbeschäftigt Kanrunessesnnssnesssntssnnnnsssnerneanannennn 3 U 

73) 

| 5.10 Haben Sie Kinder? 

- ja. (bitte Zahl der Kinder eintragen) 

5.11 Welchen höchsten Bildungsabschluß ha- 
ben Ihre Eliern? 

= en & 8 

- Volksschule, Hauptschule Kunsnnenensessstnnensensununene 

- Realschule, Mittlere Reite, Handelsschule ..... 

- Ingenieurschule, Handelsakademie, 

Fachhochschule .......unsesssensenesensnesennniennenene 

- Universität (einschl. Lehrerausbildung)......... 

  

- keinen Schulabschluß 

- Der Abschluß ist nicht bekannt ..................... DO 
| (76) en 

5.12 Welche berufliche Stellung nehmen Ihre 
Eitern ein? 

o
O
O
 a0

 
0
0
0
 

Vater Mutter 

-  Selbständigeff) aussen O:D0 

-  Angestelltef) nme keeeeneennsennnndn Pen I 

- Beamte ...neisnnsenssnenensensennesnnensennennnennannen Ds ia OD 
- Arbeiter/in.. Meenonssesennennnressnsesenssnsstsnensnsntnnenesenen an an [1 * [1 

[1] 

Vielen Dank für die Mühe, die Sie mit der Beantwor- 
tung des Fragebogens auf sich genommen haben. 
Unsere letzte Bitte: Tragen Sie_bitte ihren 
Namen und Ihre Adresse in das nebenstehende 

Feld_ein, damit wir Sie bei der nächsten Befragung 
wieder erreichen können. 
Kreuzen Sie bitte an, wenn Sie eine kostenlose Zusendung 

der Befragungsergebnisse wünschen. 

     


